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- A -

Petrolhohrung Cuarny

Die "Basier Ne ehrichten" vom 7. Febr. 1937 bringen
eine Notiz über dìo Bohrarbeiten von Cuarny, die nach einer durch
technische Schwierigkeiten ("Fischen") bedingten Unterbrechung
wieder eingesetzt haben. Nach dieser Information worden ais einer
Bohrtiefe von 880 m starke GasausStrömungen gemeldet, woraus man

schliasst, dass sich die Arbeiten der entscheidenden Phwso nähern.

Forner entnehmen wir dem Oil und Gas Journal (Tulsa.)
vom 21. Jan. folgenden Bericht über die Resultate der Bohrung
in Cuarny bis zum 10. Nov. 1936;

M.

Molasse 33R.50 Feiner grüner Sandstein mit Cepaea rugulosa
mit Oelimprägnationen.

387.50 Macigna Sandstein mit OelImprägnation (4 M)

428.50 bis 440.70 Sandstein aiit Macigno mit Oelim¬
prägnationen

456.00
'

Gas

Kreide 504 Gas

518 Imprägnationen von Schweröl in Marnokalk
521 Gas

548-554 Infiltration von Schweröl in offenen Spalten
mit peripherischen Imprägnationen

557 Imprägnationen von Gel

576 Gas

Jura 850 Beginn Kinmoridgo. Von 576-050 dreimaliges
Vorkommen von Schweröl in Nachbrüch^n.

Alle Massnahmen gegen voraussichtliche Eruptionen im D-oggor
sind getroffen worden.

Expertenkommission für Srdölforschung in der Schweiz

Mitte Januar wurde der geotechnischen Beratungsstelle
ein vorläufiger Rapport über die Resultate der bisherigen
Arbeiten eingereicht, an dem alle Experten mitgewirkt haben.
Der Rapport enthält eine Beurteilung der Aussichten von
Explorât ionsarboiton in den untersuchten Gebieten.


	Expertenkommission für Erdölforschung in der Schweiz

